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Frommer Wunsch für 2009
Bänkers, ohni Boni tat

steigen eure Bonität.

Reinhart Frosch

Die ehrliche Antwort
«Ah, Sie arbeiten bei der Bank!

Und was ist dort Ihre Funktion?»

«Anlagenverbrater.»

Werner Moor

Verkehrte Welt
Der Verlust ist gigantisch, nie klein:

Vater Staat springt dann rettend stets ein.

Den Gewinn doch daran

rührt er niemals je an. -
Ja, so schön kann Global-Zocken sein!

Ulrich Jakubzik

Unheilbar?
Nach dem «Crash» alle Schuldigen schwuren,

jetzt zu wandeln auf ehrlichen Spuren.

Doch die Gier blieb so gross,

obwohl sicher ihr «Moos»,

dass sie weiter wie bisher verfuhren.

Ulrich Jakubzik

Finanzkrise
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